RHEIN-SIEG-KREIS ANLAGE
DER LANDRAT zu TO.-Pkt.

66.0 — Verwaltungs- und Umweltrecht; Querschnittsaufgaben

Beschlussvorlage

fur den
offentlichen Sitzungsteil

Gremium Datum Zustandigkeit

Ausschuss fiir Umwelt, Klimaschutz und Landwirtschaft|28.11.2018 Vorberatung

Kreisausschuss 11.12.2018 Vorberatung

Kreistag 17.12.2018 Entscheidung

Tagesordnungs-

Punkt Satzung iiber die Gebiihrenerhebung im Bereich der
Abfallentsorgung

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Umwelt, Klimaschutz und Landwirtschaft empfiehlt dem Kreisausschuss, dem
Kreistag zu empfehlen, die Satzung Uber die Gebuhrenerhebung im Bereich der Abfallentsorgung
zu beschlief3en.

| Vorbemerkungen:

Der Rhein-Sieg-Kreis ist Mitglied des Zweckverbandes Rheinische Entsorgungs-Kooperation
(REK). Dieser erhebt von seinen Mitgliedern eine Umlage. Sie errechnet sich aus den Kosten der
Abfallentsorgung (Verwertungserlése sind eingerechnet) sowie aus den Verwaltungskosten.

Erlauterungen:

Die Umlage wurde bisher aus dem Gebuhrenaufkommen des Kreises beglichen. Da diese
Gebiihreneinnahmen ab dem 01.01.2019 nach Ubertragung auf die RSAG ASR entfallen, wird
der Erlass der als Anhang 1 beigefligten Satzung Uber die Gebuhrenerhebung im Bereich der
Abfallentsorgung notwendig. Damit werden die vom Kreis zu tragenden Verbandslasten auf die
RSAG AR abgewalzt. Die Umlage fur die Leistungen des REK wird dann kunftig Uber eine sog.
Abwalzungsgebuhr gedeckt, die bei der RSAG AJR geltend gemacht wird. Einberechnet wird
dabei auch der noch verbleibende Aufwand bei der Erfullung der Aufgabe der Abfallentsorgung,
insbesondere fir die Ermittlung und die Festsetzungsverfahren der Abwalzungsgebuhr
(Aufwandsgebuhr) und die Durchflihrung der Vollstreckung von offenen Forderungen.

Die Einzelheiten der Umlage — Gegenstand der Gebuhr, Gebuhrenpflichtige, Bemessungs-
grundlage, -maf3stab und Geblhrensatz sowie Entstehen und Falligkeit der Gebuhr — werden in
dieser Satzung geregelt.

Im Auftrag



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

